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I/O-Buchse I

Anschluß Netzgerö

I/O-Buchse 2

\r'

Rückstellung
Zöhlwerk

Zöhlwerk

Stop/Ej

Panrse

schneller
Vorlcrul

schneller
Rücklcrul

rrViedergcbe

Cqssettenklappe

Netzkontrollcmpe

I/O Dcrtenkcbel-

Aulnahme
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I Stecken Sie dos Dotenkqbel
I in die PERIPuERAL-Buchse

des Computers ein.

- Dos ondere Ende des Dcrten-
Z Yonets stecken Sie in eme
der mit I/O-CONNECTOR bezeich-
neten Buchsen crul der Rückseite
des Rekorders.

! Verbinden Sie dos Netzgerot
rD rru, emer Sreckciose, Dei
kleine Stecker des Netzgerotes
wird nun in die mit POWER IN
bezeichnete Buchse des
Rekorders gesteckt

v
4 y,33tii'#iiÄTARtBASIC
diese Progrrommiersproche ist
nicht in den Computer eingebout
so verwenden Sie dos seporat
erhöltliche BASIC Sprochmodul.

Schqlten Sie zuerst dos Fern-
sehgerot und donn den

Computer ein, AttI dem Bildschirm
muß nun die Anzeige READY
erscheinen,
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REC (AIIFNAIII\,IE) Zum
ArJriehme n,zSpe ichern
von Dcrten oder Prognom.
men vom computer o:.rJ
Cqssetlen Zu Begnnn der
Aulriohme drucken Sle
gleichzeitlg die berden
Tosten REC und PLAY

PLAYwird gedruckt zum
Loden von Daten oder
Prognommen von der
Cossette in den Compu-
ter, Zusötzlich ist die
RETTIRN.
Toste des Computers zu
drucken.

GE\trIlID) Schneller

(A-DVAI{CE) SchneLler
Vorlor:J

PAUSE drent zum kurz-
zeitigen Unterbrechen des
Bondlouls bei Aulnohme
oder Wledergobe. Noch-
moliges Drucken setzt
den Bondloul fort.

(STOP/EI) stoppi dos
Bond. Wird die Toste ein
zweites Mo1 gedruckt,
öflnet sich die Cossetten-
kloppe

#

(cot NIER RESEI)
stellt dos Bond-
zöhlwerk crul
OOO 2ruck, Eine

nutzüche HIIIe fur den Stort von
mehreren Prognommen von einer
Cossette, sofem bei Aulnohmen der
Zöhlerstqnd notiert wurde,

(POWER IJGIIT) zeigrt on, doß
der Rekorder betriebsbereit
ist

c uutr

Rucklor.rl



Die foigenden Hinweise sind
ollgemein gultig fur BASIC.
Progrromme, Bei bereits bespielten
Progrromm-Cossetten soliten Sie
ober deren speziellen Antei.
tungen berucksichtigen

I Bei den ATARI Computern
I aoozeoo ist dqs ATARI

BASlC-Prognomm-Modul einzu-
stecken.

C Scholten Sie zuerst dos
tlD Fernsehgercn, ciqnn cien
Computer ein, Es erscheint die
Anzeige READY crul dem
Bildschirm.

/A Eine gekcrufte Prognomm.rl cosseue spuien Srä brne zum
Arrlong 2ruck,

E Bei einem selbstgeschrie-
iD be.re., Progromm suchen Sre
den Progrrommstod noch dem
entsprechenden Stond des Zöhl.
werks mit den Tosten RE\trIM
oder ADVAIICE.

6 ä5JffäS":SfEit'if:il
zugeben und die REIIIRN.ToSI'
zu drucken. Noch dem PieptolT
bitte die PLAY-Toste drucken.

t7 Noch nochmoligem Drucken
f oer REIURN.Toste stortet der

BqndlorI, und der Computel lödt
dos Prognomm in seinen
Speichel.

2 bzg:s,,:'?"%? I'fi &:ffi;
und schließen Sie die Cossetten-
kloppe

\v'



833i"8:'":?'3#H3mä*
st-lpt und die Arzeige READY
rfürder crul dem Bildsthirm
erscheint.

I O H*strisä*ffirHä
listen, ist IJST-einzutippen und die
REIURN.Tqste zu drucken

Wenn Sie wöfuend des Lodens
die Fehleronzeige ERROR 143 oder
ERROR 138 crrX dem Bildschirm
sehen, so ist der Bondvorsponn
(d.h der nicht mogrnetisierte Teil
ry BgOrnn des Bqndes) zu long
Der Computer versucht donn,äort
Doten zu leserr, wo keine sind,
Spulen Sie dos Bond on den
Arrlong zuruck und lossen Sie
es co, 1O Zöhlereinheiten
vorloulen. Donoch bitte den
Lodevorgong wiederholen, Bei
eventuellen Fehlermeldungen
beochten Sie bitte die
entsprechenden Hinweise im
ATARI BASIC Leitfoden

*

Zum Prognommstort ist RIIN
einzutippen und die RETURN-

Toste zu OruCfen
ü

Bondvorsporrrr



soll, welche bereits qndere pro-
gnomme enthölt, sollten Sre dos
Bqnd bis etwq tO
ZöNereinheiten nqch
dem zuletzt oulge.
zeichneten Progromm
vorloulen lqssen;
notieren Sie den
neuen ZöNerstond ols
Progrrommstort. Jetzt
konnen Sie dos selbstgeschrie.
bene Prognorrrrn speichern,

I Die Iolgenden Hinweise gel-
I ten nur lrlr selbstgeschriebene

BASlC-Progrqrrune,

4f Legen Sie eine Cossette in
i den Recorder und scNießen
Sie die Cossettenkloppe,

Spulen Sie dos Bond bis zum
Arrlong 2ruck.

4 ffis$rl'.9%siffi.'*
Cossette aulgezeichnet werden
soll, so ist dos ZoNwerk oul OOO
zuruckzustellen.
Folls dqs ProgTromm oul eine
Cossette oulgezeichnet werden

! Trppen Sie CSAI/-E und
J drucken Sie die RETI RN.
Toste Es lolgen zwei Pieptöne.
Jetzt sind gleichzeitig die Tqsten
PLAY und RECORD, donoch die
Toste RHIIIRN qul dem Computer
zu drucken, Noch beendeter
Speicherung erscheint wieder
REA-DY oul dem Bildschirm.

r** i wi
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Notieren Sie sich die Zöhlwerks-
ongoben zu Begirrn und om
Ende jedes Progrommes zum
Ieichten Wiederlinden

An der Ruckselte jeder neuen
unbespielten Cqssette befrnden
sich zrrei Plostik-Plottchen, Noch-
dem berde Seiten der Cossette
bespielt worden sind, können Sie
diese Plottchen obblechen und
domit dqs Bond vol urrlceobsrch.
tigrtem Löschen schutzen (die
Plottchen sind or.rj gekouften
bespielten Cossetten bereits
entternt), Sie können diese Lösch
Sl--ye durch'i,rlcerkleben mit
einem Klorsichtbond wieder
oulheben

Um die Cqssetten undProgrromme
in gnrtem Zustond zu erhqlten,
empfehlen wir lhnen die lolgen-
den Hinweise m beochten,

Cossetten vor Feuchtigkeit
schützen

Dos Bond weder beruhren noch
otls del Cossette herousziehen

Möglichst in der Originol-Ver-
pockung crulbewqhren.

Cossetten vor übermoßiger Hitze
und Költe schutzen,

Nicht in die Nöhe von Mogrneten
und elektrischen oder elektroni-
schen Geroten bringen Bitte
ouch nicht cruI oder neben dem
Ferrsehgerot logern,

Reinigen Sie regelmoßig die
Bondfuhrung des Progrromm-
recorders.
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Tonwelle

ARr 1üt*

Reinigen Sie die Bondtuhrung mit
einem gnrten Speziolreiniger oder
95 %igem denoturiertem Alkohol
Befeuchten Sie ein Wotte-
stirbchen mit der Flussigkeit und

reinigen Sie domit die Tonkopfe,
die Tonwelle und Andruckrolle
Beochten Sie bitte, doß keine
Wqtteteilchen im Gerot zuruck-
bleiben
Die Tonwelle und die Andruck-
rolle lossen sich om besten
reinigen, wenn sie sich drehen,
Scholten Sre den Computer ein
und drucken Sie dorin STOP/GJ,
um die Cossettenklcrppe zu
ölfnen Drucken Sie nun die P[AY.
Toste, tippen Sie CLOAD ein und
drucken Sie die REf[IRN-Tqste
Noch dem Piepton nochmqls die
RETURN-Toste drucken; die
Tonwelle dreht sich nur fur ca.2O
Sekunden

Zum Reinigen des Gehcruses mit
einem feuchten Tuch sollte
dos Dotenkobel zum Computer
obgezogen und dos Netzgerot
obgescholtet sein Schqde Hous-
holts-Reirrrgungsmlttel können die
Gehouse- Cberllöche onorerlen.

ffi"w*ffim.#



Zur Erstellung eines sinnvollen ProgTrommverzeichnisses sollten die
Cossetten numeriert und Progrrommstort und .ende entsprechend dem
Stond des BondzoNwerks notiert werden,

PROGRAMMNAME BAND.NR /SEITE
zetn wemsTAND
START I rl,roe

il

Y/
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